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TuS Naunheim I : SG Eschenburg

Kreisoberliga-West
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Die restlichen Spiel der Titelanwärter
TuS Naunheim
Punkte: 58
Eschenburg H
Aartal A
Münchholzhsn H
AtA Spor A
Frohnhausen A
Haiger H
Burgsolms A
Büblingshausen H
Mittenaar A

SG Mittenaar
Punkte: 48
Spartak H
Eschenburg A
Münchholzhsn H
Ehringshausen H
Aßlar A
Waldsolms H
Reiskirchen A
Naunheim H

TSV Steinbach
Punkte: 47
Büblingshausen A
AtA Spor A
Aartal H
Ehringshausen H
Braunfels II A
Münchholzhsn H
Spartak A
Frohnhausen A
Eschenburg H

SG Waldsolms
Punkte: 50
Frohnhausen A
Haiger H
Spartak A
Burgsolms A
Büblingshausen H
Mittenaar A
Driedorf H
AtA Spor A



Liebe Sportfreunde!

Zum heutigen Spieltag begrüßen wir unsere Gäste von der SG Eschenburg. 
ebenso herzlich wie unsere Anhänger und den Schiedsrichter der Begegnung.

Die Spiele der heutigen Kontrahenten standen zuletzt unter keinem guten Stern. 
An das Vorspiel in Eschenburg hat man in Naunheim keine positiven Erinnerun-
gen. Einzig die Tatsache, dass man trotz dreifacher Unterzahl noch einen hoch-
verdienten Punkt mit nach Hause nehmen konnte, verdient Erwähnung. Das 
Rückspiel am 29.11.2010 wurde in der 35. Minute beim Stande von 0:0 abgebro-
chen. Die Begegnung wurde durch den umsichtigen Referee Christoph Heuser 
beendet, nachdem sich Eschenburgs Micha Welsch eine schwere Armverlet-
zung zugezogen hatte. 

Wir hoffen, dass heute ein problemloses Fußballspiel gelingt und wollen den  
Blick nach vorne richten und da erwartet die Wagner-Truppe eine richtig schwie-
rige Aufgabe. Die SG Eschenburg darf nicht unterschätzt werden. Wie Mann-
schaften im Abstiegskampf zu kämpfen wissen, hat der TuS jüngst in Ehrings-
hausen erfahren. In Naunheim weiß man um die Schwere der Aufgabe und nach 
wie vor gilt, es ist auch nach dem Sieg in Steinbach noch nichts gewonnen und 
jedes Spiel ist eine neue Herausforderung für unsere Mannschaft. 

Wir dürfen uns auf spannenden Fußball auf der Lahninsel freuen  und wünschen 
dem Spiel einen fairen Verlauf. 

Kreisoberliga-West 

TSV Steinbach - TuS Naunheim 1:2 (1:0)

wk. Die Platzherren begannen stark und setzten den TuS mächtig unter Druck. 
Das Spielgeschehen fand in dieser Phase fast ausschließlich  in der Naunheimer 
Hälfte statt. Naunheims Torhüter Kai Lopez hatte vor allem bei den gefährlichen 
Standardsituationen seine Mühe. Nach 25 Minuten führte ein Eckball zur ver-
dienten Steinbacher Führung. Michael Gollor konnte aus kurzer Distanz vollstre-
cken. Direkt nach Wiederanpfiff hatte Sevim eine gute Möglichkeit, scheiterte 
aber an Max Sigl, der für seinen geschlagenen Torhüter auf der Linie klären 
konnte. Anschließend wurden die Gäste stärker. Max Rinn sorgte nach schönem 
Zuspiel von Alexander Keller für den Ausgleich (67.). In der Schlussphase köpfte 
Steinbachs Dennis Schneider an den Querbalken  (85.), Alexander Keller schei-
terte aus kurzer Distanz und ein Treffer der Gäste fand wegen einer Abseitsstel-
lung keine Anerkennung. Als sich schon alles mit einem Remis abgefunden hat-
te, war es erneut Max Rinn, der in der Nachspielzeit den Siegtreffer erzielte. 

Kreisoberliga (Frauen)

TuS Naunheim : FSV Manderbach 1:3 (0:2)

gk. Erstmals auf dem sehr unebenen Rasenplatz war es ein langsames Heran-
tasten ans Spielgeschehen. Obwohl Naunheim anfangs spielbestimmend war, 
zeigte sich Manderbach beherzter und Dagny Verkerk schloss den ersten Angriff 
mit einem strammen Schuss ins Tor ab (38. Minute). Katrin Sommavilla erhöhte 
mit dem Halbzeitpfiff auf 0:2 (45.). Naunheim erholte sich in der Pause und legte 
fulminant los, was zum Anschlusstreffer durch Nadine Birk (46.) führte. Bei den 
Bemühungen um den Ausgleich öffnete Naunheim das Feld; diese Chance nutz-
te Rebekka Hennrich in der 53. Minute zum 1:3 Endstand.



18.08.2010

Ausgleich in Unterzahl

Beide Teams lieferten sich von Beginn an eine kampfbetonte Partie, in der die 
Zweik�mpfe mitunter recht rustikal gef�hrt wurden. Der TuS hatte durch Sedat 
Aktas zwei klare Torchancen, die jedoch ungenutzt blieben, aber auch Gl�ck, 
als Eschenburg in der Anfangsphase nur den Pfosten traf. Torchancen blieben 
in Halbzeit eins ansonsten Mangelware. Dies �nderte sich nach dem Seiten-
wechsel: zun�chst traf die SGE den Querbalken (63.), dann parierte Naun-
heims Keeper Kai Lopez gl�nzend. Die F�hrung f�r die SGE resultierte aus 
einem Freisto�, den M�ller per Kopf versenkte. In der Schlussphase �berschlu-
gen sich die Ereignisse: nachdem G�steakteur Nikita Graf wegen Foulspiels 
eine vertretbare rote Karte sah, wurden seine Teamkollegen Marco Fabrizio 
und Nico Drewes wegen Nichtigkeiten mit der Ampelkarte zum Duschen ge-
schickt. Die Elf von Trainer Willi Wagner gab auch mit nur sieben Feldspielern 
nicht auf und kam durch Harry Marchel zum letztlich verdienten Ausgleich.

Zwei Gesichter zeigte der Tabellenf�hrer aus Naunheim in der vergangenen Wo-
che. Am Mittwoch unterlag die Wagner-Truppe gegen eine beherzt k�mpfende 
SG Ehringshausen und am Sonntag bezwang man einen der Haupt-
Konkurrenten, den TSV Steinbach auf dessen Platz. Am besten im Verfolgerfeld 
positioniert ist die SG Waldsolms, aber auch Mittenaar, Steinbach und Fronhau-
sen sind noch nicht aus der Welt und d�rften zumindest noch Anspr�che auf den 
Relegationsplatz anmelden. Am Tabellenende hat der �berraschungssieg der 
„Kleebl�tter“ aus Ehringshausen nicht viel eingebracht, weil man im Heimspiel 
gegen Haiger nicht nachlegen konnte. Vier Punkte Abstand zum Abstiegsrelega-
tionsplatz, den derzeit die SG Eschenburg belegt, stellen schon eine Aufgabe 
dar. Der VfB A�lar hat sich etwas Luft verschafft, ist aber ebenso wenig am ret-
tenden Ufer wie Spartak Wetzlar und Driedorf. 

In der B-Liga hat sich die SG Niedergirmes auf Platz 2 vorgeschoben, weist aber 
einen betr�chtlichen R�ckstand auf den Tabellenf�hrer aus Dillheim aus. Es 
bleibt abzuwarten, ob Berghausen, Aartal II und Bechlingen nochmals ins Ge-
schehen an der Tabellenspitze eingreifen k�nnen. Nach der Niederlage in Berg-
hausen findet sich der TuS II auf Rang neun und hat bisher die Erwartungen 
nicht ganz erf�llt.   
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